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Jahreslosung 2018: Lebendinges Wasser



„Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst“  (Offb. 21,6)

Am Ende der Johannes-Offenbarung und damit ganz am 

Ende der Bibel begegnet uns dieses Wort als Jahreslosung 

für 2018. So, als sollte damit alles Bisherige zusammenge-

fasst werden.

Durstig zu sein, - wer von uns kann sich da nicht hineinfühlen. 

Nicht nur mit unserem leiblichen Durst, wenn der Wasser-

haushalt ins Ungleichgewicht gekommen ist. Durst ist etwas 

sehr Vielschichtiges, und deshalb gibt es auch eine ganze 

Bandbreite und Unzahl von Durstlöschern: Konsum und Si-

cherheit, Unterhaltung und Spaß, Gesundheit und Esoterik, 

- und dann kommt die Bibel daher und preist die „Quelle des 

lebendigen Wassers“ an, und das umsonst, kostenlos, völlig 

gratis. Bei all den strategischen Werbeeinschaltungen , die 

uns tagtäglich erreichen, - lassen wir dieses leise und alles 

andere als marktschreierische Angebot an uns heran? 

Eine Wasserquelle, das hört sich bei all den anderen Ange-

boten doch sehr bescheiden und „nüchtern“ an, für viele ist 

Wasser gerade mal zum Waschen und Kochen da. Erst gro-

ßer Durst  und die Ermangelung anderer Flüssigkeiten lässt 

uns dann dessen Kostbarkeit besonders deutlich erkennen. 

Und sie wäre tatsächlich etwas für jeden Tag, wie z.B. auch 

das Brot, an dem man sich kaum überessen kann. Eine 

Quelle ist der Garant dafür, dass es immer frisch nachspru-

delt, nicht abgestanden und fad wird. Als Bild dafür, dass wir 

versorgt sind und bleiben für jeden einzelnen Tag unseres Le-

bens, geschenkt, umsonst gegeben, jedem und jeder ohne 

Ansehen der Möglichkeiten, aus denen heraus wir dafür zu 

bezahlen hätten.

Und deshalb: lass dich mit deinem Lebensdurst ein auf die-

ses Angebot, auf Gottes lebensstiftendes Wort, wie es dir 

z.B. in der Bibel entgegenkommt.  Und schreck nicht gleich 

zurück, wenn es vielleicht nicht genau die erwartete Betriebs-

temperatur aufweist oder nicht mundgerecht serviert wird. Es 

wird eben nicht fix-fertig angeboten, sondern lädt ein, es ein-

fließen zu lassen in all die Bedürfnisse und Fragen, die dein 

Alltag, deine Sorgen und Hoffnungen mit sich bringen.

Vielleicht treffen wir uns in nächster Zeit einmal an dieser 

nach dem Winter wieder frisch sprudelnden Quelle, ich wür-

de mich über die Begegnung freuen!

Bis dahin herzliche Segenswünsche,

Pfarrer Martin Sailer, Bad Ischl

Jahreslosung 
2018

Titelbild: Christian Gamsjäger - werbegams.at
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Sehr geehrte Damen und Herren,      Wien, im Februar 2018 
liebe Evangelische, 
 
im April wird in unserer Kirche gewählt. Wir sind stolz, dass Mitbestimmung und 
demokratische Entscheidungen die Evangelische Kirche prägen. Die Grundlage dafür 
ist die Taufe, die uns miteinander gleichberechtigt verbindet. Sie stiftet die 
Gemeinschaft, in der Freiheit und Verantwortung gelebt werden. 
 
Demokratische Kirche 
Zuerst werden für die kommenden fünf Jahre die Gemeindevertretungen in allen 
Pfarrgemeinden neu gewählt. Sie sind das Fundament für die weiteren 
Wahlentscheidungen in allen kirchlichen Funktionen – bis hin zur Gesamtkirche und 
dem Bischof/der Bischöfin.  
 
Gelebte Demokratie 
Mitbestimmung ist gelebte Demokratie. Aktiv wahlberechtigt sind alle Mitglieder der 
Evangelischen Kirche A.B. ab dem vollendeten 18. Lebensjahr, beziehungsweise 
Konfirmierte ab 14 Jahren. Selbstverständlich ist auch eine Briefwahl möglich. Die 
Unterlagen fordern Sie einfach bei Ihrer Pfarrgemeinde an.  
 
Aktive Mitbestimmung 
Bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr! Sie bestimmen mit, welchen Weg unsere 
Kirche in Zukunft gehen wird. Danke, wenn Sie sich daran aktiv beteiligen.  
 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
Ihr 

Dr. Michael Bünker  
       Bischof 
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In vielen unserer Häuser gibt es noch 

alte Bibeln und Erbauungsbücher, 

die die Menschen über Generationen 

hinweg bewahrt haben. Mancher weiß 

auch noch darüber diese oder jene 

Geschichte zu erzählen, die er von den 

Groß- und Urgroßeltern gehört hat. 

Leider ist schon sehr viel vergessen 

worden, was früher noch bekannt 

war. 

Damit wir das bewahren, was wir 

noch wissen, oder irgendwo auf 

vergilbten Zetteln handgeschrieben in 

zerlesenen Buchdeckeln aufbewahrt 

ist an Geschichten und Erlebnissen 

der Vorfahren, wollen wir in den 

Gemeinden des Salzkammergutes einen Versuch 

starten, diese Geschichten zu sammeln und die 

schönsten davon zu veröffentlichen. Dazu brauchen wir 

Menschen, die davon erzählen oder die solche alten 

Bücher noch irgendwo aufbewahrt haben. Ich kenne 

Menschen, die diese Bücher und  Geschichten bis heute 

so geheim halten, als ob man sie ihnen noch immer 

wegnehmen wollte wie vor Jahrhunderten. 

Alte Bibeln, vor allem, wenn noch darin gelesen wird, 

sind die Seele eines Hauses, in denen der Glaube über 

Jahrhunderte bewahrt wurde. Diese Bücher sollen 

besonders geschützt und geschätzt werden, aber auch 

die Menschen, die sie bewahren.

Vielleicht ist der Blick in diese alten Bücher wie ein Blick 

ins eigene Herz, was wir nicht jedem Besucher einfach 

gestatten wollen. Wer es trotzdem wagt, sich und diese 

alten Bücher zu öffnen, nimmt teil an der Geschichte der 

Menschheit. 

Es ist eine Geschichte Gottes mit den 

Menschen seit Adam, über Abraham, 

Mose und  David bis hin zu Jesus und 

den Aposteln. Sie geht noch weiter bis 

in die Gegenwart. Deshalb schrieben 

unsere Vorfahren ihre wichtigsten 

Erlebnisse, Gebete, Sprüche oder 

Lieder in die unbeschriebenen 

Innendeckel der Bücher und Bibeln. 

Das taten sie nicht nur, weil es kaum 

Papier gab, sondern weil auch ihre 

persönliche (Glaubens-)Geschichte 

es wert war, in diesen Buchdeckeln 

aufbewahrt zu werden. Das verlieh 

Mägden, Holzknechten, Salzfertigern 

und allen anderen Menschen ihre 

Würde, die sie aus ihrem unerschütterlichen Glauben an 

einen gnädigen Gott erhielten. 

Man hat sie vertrieben als Ketzer und Rebellen, 

ihnen Heimat und die Kinder weggenommen, weil 

ihr evangelischer Glaube sie zu sperrig machte, 

sich unterzuordnen. Aber ihre Bücher sind uns 

zum Teil erhalten geblieben, versteckt in Scheunen, 

Zwischenböden und an geheimen Orten, die etwas 

über die Phantasie dieser Menschen verraten. Sie sind 

Zeugen unserer Geschichte, die nicht im Verborgenen 

bleiben sollte, sondern weitererzählt gehört. 

Wer etwas zu erzählen und zu zeigen hat, der ist uns 

herzlich willkommen. Bitte meldet euch im jeweiligen 

Pfarramt oder bei folgenden Personen: Jutta Laserer, 

Helga Schmalnauer, Herbert Kefer, Martin Steyrer, Bad 

Goisern; Esther Scheuchl, Gosau; Dankfried Kirsch, 

Hallstatt; Leopold Schiendorfer, Traudl Richter, Bad Ischl.

Wir gehen vertraulich mit den Informationen um. 

Kontakt: Pfr. Dankfried Kirsch hallstatt@evang.at 

Auf der Spuren der Reformation 
und Gegenreformation im 
Salzkammergut

Der oberösterreichische Toleranzweg lädt 

zu einer religionsgeschichtlichen Spurensuche 

Geschichte rund um alte Bibelschätze gesucht

der Evangelischen im 

Salzkammergut ein. Ausgedehnte 

Handelsbeziehungen und 

hohe Mobilität brachten die 

Region schon sehr früh mit dem 

Luthertum in Kontakt. Bereits 

in den 1520iger Jahren galt das 

Salzkammergut als „lutherisches 

Nest“. Über 80 Jahre blühte 

der evangelische Glaube, dann 

setzte die Rekatholisierung durch 

die Habsburger ein. Sie geschah aber 

nur zum Schein, als Geheimprotestanten 

trafen sich die Lutherischen zum Feiern 

ihrer Gottesdienste in versteckten Höhlen. 

Zu einem dieser Geheimplätze, der 

Schwarzenbachlochhöhle in der Goiserer 

Ortschaft Pichlern, führt der Toleranzweg.

Ausgehend vom Parkplatz „Flohwiese“ 

führt der etwa einstündige Wanderrundweg 

mit herrlichem Ausblick auf den Dachstein 

an zwölf Tafeln vorbei. Erstellt 2004 vom 

Historiker Dr. Michal Kurz informieren sie 

über die besondere Glaubensgeschichte 

der Lutherischen im Salzkammergut.

Der Toleranzweg soll lehren und mahnen, dass Freiheit 

des Glaubens nicht selbstverständlich ist.

Wer nicht nur die historischen Tafeln lesen möchte 

kann gerne eine Führung vereinbaren. Dabei werden 

die historischen Fakten durch Erzählungen rund um die 

Lebensumstände und die Familiengeschichten einzelner 

Gläubiger lebendig. Individuelle gestaltet für interessierte 

Einzelpersonen, Schülergruppen, Kirchengemeinden, 

Jugend- bzw. Konfigruppen.

Führungen: Helga Schmalnauer, helga@schmalnauer.at

Nächster Termin: Fr. 22. Juni, 10 Uhr

Es empfiehlt sich ein anschließender Besuch des 

Landlermuseums in Bad Goisern. Dieses informiert 

über die Geschichte und Kultur der im 18. Jahrhundert 

unter Karl VI und Maria Theresia nach Siebenbürgern 

vertriebenen Transmigranten, der Landler. Sie mussten 

ihre Heimat verlassen, weil sie sich als Evangelische von 

ihrem Glauben nicht abbringen ließen.

Die Besucher erfahren am Beispiel der verbannten 

Protestanten die Problematik, die heute genauso 

aktuell ist wie vor 280 Jahren: Menschen auf der Flucht, 

Deportation, Aussiedlung, Fremd- und Anderssein, 

Integration zwischen Bewahrung und Neubeginn.

Ansprechpartner: Herbert Kefer, kefer.goisern@aon.at 

Das OÖ. Bildungswerk Bad 
Goisern lädt ein: Reformation 
und Gegenreformation im 
Salzkammergut

Vormittags erwandern wir den Toleranzweg in Bad 

Goisern und begeben uns auf die spirituellen Spuren 

der (Geheim-)Protestanten mit einer Andacht bei der 

Schwarzenbachloch-Höhle. Nach dem Mittagessen 

besuchen wir das Landlermuseum mit fachkundigen 

Informationen über die Siebenbürger und die 

evangelische Kirche. 

Leitung: Herbert Kefer & Helga Schmalnauer

Kosten: € 16,-- (Führung, Eintritt, Organisation)

Treffpunkt: 10.00 Uhr Bad Goisern, Parkplatz Mitte

Termine: 22. Juni, 23. September, 14. Oktober 2018

Nähere Infos: helga@schmalnauer.at
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Aus der Gemeinde - für die Gemeinde 
Inzwischen hat der notarielle Akt der Gemeindezusam-

menführung mit der Pfarrgemeinde Stainach-Irdning 

am 29. Jänner 2018  im Notariat von Herrn Dr. Samek 

in Bad Aussee stattgefunden. Im Beisein von Herrn Se-

nior Pfarrer Mag. Krömer aus Schladming, Herrn Pfar-

rer Dr. Mitteregger aus Gröbming, den beiden Kurato-

rinnen Frau Puhl aus Stainach-Irdning und Frau Hein 

aus Bad Aussee sowie je einem weiteren Vertreter aus 

dem Presbyterium jeder Pfarrgemeinde, Frau Carlsson 

aus Stainach-Irdning und Herrn Pilz aus Bad Aussee 

sowie Herrn Carlsson – er stand für allfällige Auskünfte 

zur Verfügung - wurde dieser denkwürdige Akt durch-

geführt . 

Jetzt sollen die beiden ehemaligen Pfarrgemeinden 

zu einer gemeinsamen zusammenwachsen. Das wird 

nicht von heute auf morgen erfolgen, sondern das 

braucht ein wenig Zeit. Versuchen wir, die gemeinsa-

men Gottesdienste und Veranstaltungen zu besuchen, 

um einander besser kennen zu lernen; der gemeinsa-

me Konfirmandenunterricht mit der Konfirmation am 

27. Mai 2018 in Bad Aussee ist ein schöner Anfang! 

Bitte die Termine für die gemeinsamen Gottesdienste 

beachten! 

Ansonsten läuft das Gemeindeleben dank des Einsat-

zes von einigen wenigen, sehr engagierten  Gemein-

degliedern und dank der reibungslosen Administration 

von Gröbming gut weiter.  Auch wenn vielleicht manche

Gemeindeglieder die eine oder andere Aktivität in der

Pfarrgemeinde vermissen, die Sonntagsgottesdienste 

finden regelmäßig statt, die beiden Kreise (Senioren- 

und ökumenischer Frauenkreis) werden regelmäßig 

abgehalten und die Kasualien sind durch den Diakon 

Jan Bergmann abgedeckt. Dass verschiedene Dinge 

noch verbessert werden könnten, steht außer Zweifel, 

scheitert aber in vielen Bereichen an verfügbaren Ar-

beitskräften durch Freiwillige.

In diesem Zusammenhang darf ich bitten, die Situation 

der Pfarrgemeinde nicht so negativ zu beurteilen, auch 

wenn vielleicht nicht alles wunschgemäß abläuft oder 

die Gottesdienste in Bad Aussee derzeit musikalisch 

nur mit CD-Player oder à capella gestaltet werden.

Zurückblicken können wir neben vielen anderen 

schönen Gottesdiensten auf zwei ökumenische Got-

tesdienste. Jener am 14. Jänner 2018 fand in der 

evangelischen Kirche statt, die Predigt hielt die Pasto-

ralassistentin Frau Mag. Handler von der katholischen 

Kirche; Kaplan Poznanski machte die Schriftlesung, die 

übrige Liturgie übernahmen Frau Dittrich und Frau Hein. 

Herr Günter Köberl begleitete auf der Orgel, nochmals 

herzlichen Dank allen Beteiligten. 

Eine Woche später fand der 2. Ökumenische Gottes-

dienst in der katholischen Pfarrkirche statt, in welcher 

Pfarrer Dr. Mitteregger die Predigt hielt. 

Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom 

katholischen Kirchenchor. Diese nun schon jahrzehn-

telange Tradition zeigt das gute Ver-

hältnis zwischen den beiden Konfes-

sionen im Ausseerland.

Die Gottesdienste bis zum Sommer 

sind besetzt, einzig am Narzissenfest-

Sonntag am 3. Juni 2018 entfallen bei-

de Gottesdienste sowohl in Bad Aus-

see als auch in Bad Mitterndorf. Die 

Termine der besonderen Gottesdiens-

te sind oben im Balken angeführt, die 

übrigen finden zur gewohnten Zeit 

statt, auf der letzten Seite sind alle De-

Bad Aussee – Stainach-Irdning
Evangelisches Pfarramt A.B.

Hugo-Cordignano-Promenade 208, 8990 Bad Aussee

T.: +43 / 3622 / 52 42 0 | evang_badaussee@hotmail.com

www.evang-ausseerland.at

Pfarrstelle derzeit vakant

Administrator Pfarrer Dr. Manfred Mitteregger T.: +43 / 3685 / 22 339 

Evang. Pfarramt Gröbming, Loyplatz 211, 8962 Gröbming

evang.pfarramt@utanet.at

Kuratorin: DI Waltraud Hein T.: +43 / 664 /  51 41 352

tails angeführt. Eine schöne Zeit im Frühling wünscht 

die Kuratorin Waltraud Hein

Gemeindevertreter-Wahlen 2018
Diese werden im April abgehalten, die genauen Wahl-

tage für Bad Aussee und Bad Mitterndorf wurden wie 

folgt festgelegt: 

Am Ostersonntag, 1. April 2018 und am 

29. April 2018 jeweils nach dem Gottesdienst 

in den beiden Kirchen.

Genaueres wird noch in einem Brief bekannt gegeben, 

den jede und jeder Wahlberechtigte rechtzeitig vor der 

Wahl erhält. 

Da die neu zu wählende Gemeindevertretung für die 

neue Pfarrgemeinde Bad Aussee – Stainach-Irdning 

gilt, werden je 10 Gemeindevertreter aus dem Spren-

gel Bad Aussee und je 10 aus dem Sprengel Stainach-

Irdning gewählt, wobei es aber für jeden Sprengel einen 

eigenen Stimmzettel mit den jeweiligen Kandidatinnen 

und Kandidaten gibt. 

Bitte nehmen Sie Ihr aktives Wahlrecht  wahr, und ge-

ben an einem der beiden Termine Ihre Stimme ab oder 

machen von der Briefwahl Gebrauch! 

Hinweise zum Pfarrausflug
Hans Frühauf steckt schon wieder in der Vorberei-

tung für einen Pfarrausflug in diesem Jahr. Ziel sind die 

Kärntner Nockberge, einer Landschaft, die geprägt ist 

von sanften Almen und Weiden. Dieser Ausflug findet 

am Donnerstag, den 21. Juni 2018 statt. 

Anmeldungen bis spätestens 20. Mai an Hans Frühauf 

unter 0664/4218770 oder per Mail an hansfruehauf@

gmx.at Es wird sicher wieder ein schöner Ausflug mit 

perfekter Organisation!

Dank für Einzahlung von 
Spenden für Kirchenzeitung
In der letzten Ausgabe von „Evangelisch im Salzkam-

mergut“ wurden in der Pfarrgemeinde Bad Aussee Zahl-

scheine speziell für die Kirchenzeitung beigelegt.

An dieser Stelle darf allen Spendern herzlich für ihre 

Gabe gedankt werden, es wurden etliche Zahlscheine 

zur Bank getragen, manche mit namhaften Beträgen.

Sollte jemand den Zahlschein übersehen haben und 

trotzdem gerne eine Spende tätigen, so darf er das auch 

jetzt noch tun: 

IBAN: AT72 1503 0001 6100 1011

(Evangelisch im Salzkammergut)

Herzlichen Dank, damit auch in Zukunft die Kirchenzei-

tung noch in dieser Qualität erscheinen kann!

Freud und Leid
 

Verabschiedung:

Ida Schlömicher, Bad Mitterndorf

Regelmäßige Veranstaltungen 
Ökumenischer Frauenkreis

	 normalerweise am 3. Donnerstag im Monat, 
	 nächste Treffen: am 19. 04., 17. 05. 2018 um 
	 17 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
	 Am 21. 06. 	 findet der Ausflug statt (siehe oben), 
	 im Juli und August ist Sommerpause..

Seniorenkreis
	 14-tägig, am Dienstag um 15:00 Uhr, 		
	 nächstes Treffen am 03.04.2018, dann am 		
	 17.04., fortlaufend. Falls es Änderungen gibt, 
	 werden diese rechtzeitig bekannt gegeben.

Besondere Gottesdienste in Bad Aussee

30.03.2018: Karfreitagsgottesdienst: 9 Uhr in Bad Aussee und 10,30 Uhr in Bad Mitterndorf
01.04.2018: Ostersonntagsgottesdienst: 9 Uhr in Bad Aussee und 10,30 Uhr in Bad Mitterndorf
27.05.2018: Konfirmation: 10 Uhr in Bad Aussee mit anschließender Angelobung der neuen GemeindevertreterInnen
17.06.2018: Gemeinsamer Festgottesdienst mit SI Mag. Miklas in Stainach, 9,30 Uhr
24.06.2018: Gemeinsamer Gottesdienst mit Pfarrfest, Bad Aussee um 10 Uhr
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Herzliche Einladung zur Gemein-
devertreterwahl 2018! 
Die Möglichkeit zur Wahl besteht in unserer Pfarrge-

meinde am Sonntag den 15. April 2018 von 10:15 Uhr 

bis 16:00 Uhr im Gemeindesaal der „Grillvilla“.

Eine detaillierte Information wird an alle Wahlberechtigte zeit-

gerecht zugesendet. Wir würden uns freuen wenn viele evan-

gelische Christen in Bad Goisern von ihrem Wahlrecht Ge-

brauch machen würden.

Herzlich grüßt Kurator Rudi Kirchschlager	

Das war der Fernsehweihnachtsgot-
tesdienst 2017. 

Eine kurze dankbare Rück-

schau. Der Aufwand, den mein 

Team und ich in die Fernseh-

gottesdienstaufzeichnung am 

3. Adventsonntag 2017 über ein 

Jahr lang eingebracht haben, 

war sehr groß. Aber er hat sich 

gelohnt. Mit so vielen unheimlich 

positiven Rückmeldungen - ei-

gentlich von aller Herren Länder 

– haben wir nicht gerechnet. Im 

Folgenden eine Rückmeldung 

von sehr vielen:

Sehr geehrter Herr Pfarrer,

Ich habe heute noch einmal 

das Video des schönen Gottes-

dienstes von Weihnachten an-

geschaut und freue mich immer 

noch darüber. Das war wirklich 

der beste Gottesdienst, den ich 

in den letzten Jahren gesehen 

habe. Sie haben mir eine große 

Freude damit gemacht, von der 

ich immer noch zehre. Ich dan-

ke ihnen sehr und von Herzen.

Paris Cite des  Arts internationa-

les  5.2.2018

Ihr dankbarer Dr.R.H.Freericks

Es ist schön, wenn die Weihnachtsbotschaft von der Geburt 

Jesu in die Herzen der Menschen kommen darf und wir in 

Goisern einen kleinen Beitrag dazu leisten durften. Ich darf 

darum noch einmal allen – Musikern, Organistin, Kindern, En-

geln, treue Mitarbeiter im Vorder- und Hintergrund, und allen 

Besuchern – ein herzliches Dankeschön aussprechen. Vielen 

Dank und Gottes Segen. 

Euer Pfarrer Günter Scheutz	

Diakon Benjamin Pölzleitner 
Vorstellung
Pfr. Günter Scheutz freut sich sehr, dass er ab 1. März 2018 

Diakon Benjamin Pölzleitner zur Seite gestellt und damit die 

dringend benötigte pastorale Arbeitsunterstützung in unserer 

Pfarrgemeinde bekommt. Im Folgenden eine kurze Vorstel-

lung von Benjamin und seiner Familie.

Mit 01.03.2018 hat für uns als Familie eine neue spannende 

Zeit begonnen. Damaris, Simeon, Levi und ich sind im Pfarr-

haus gelandet, um die nächsten Jahre die Gemeinde als Dia-

kon zu unterstützen. Aber wie kam es dazu... ein kleiner Ein-

blick in unser Leben:

Ich, Benjamin, bin am 22.02.1989 in Hallein geboren worden, 

während Damaris am 10.11.1988 in Konstanz auf die Welt 

kam. Ich bin in Annaberg gleich hinter (oder doch vor?) dem 

Pass Gschütt groß geworden. Damaris wuchs indessen als 

4. Kind in einer Predigersfamilie auf und durfte schon in der 

Volksschule ihren ersten Umzug nach Marburg (Mitteldeutsch-

land) erleben.

Mich verschlug es weiter nach Kuchl in die HTL für Forst- 

und Holzwirtschaft und weiter zum Bundesheer als Sanitäter. 

Bad Goisern
Evangelisches Pfarramt A.B.

Pfarrhausgasse 1, 4822 Bad Goisern

T.: +43 / 6135/ 8230 | goisern@evang.at

www.evangelisch-in-goisern.at

Pfarrer Sen. Mag. Günter Scheutz

Kontakt: +43/699/ 18 87 74 64 | guenter.scheutz@gmx.at

Besondere Gottesdienste in Bad Goisern
siehe rechts unten im grauen Balken.

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – www.evangelisch-in-goisern.at - beachten!

Genau in dieser Zeit wurde ich auch Feuer und 

Flamme für Jesus. Auf 3000m in Canada erlebte 

ich Gottes Liebe hautnah, davon begeistert und 

angesteckt, habe ich beschlossen meinen Le-

bensweg Jesus anzuvertrauen.

Damaris machte ihr Abitur in Marburg und reiste 

danach nach Namibia (südliches Afrika) aus, um 

ein Jahr lang in einer christlichen Gemeinde zu 

arbeiten. Dort erlebte Damaris ihrerseits, dass Sie 

etwas ganz Besonderes ist in Gottes Augen.

Diese beiden Erlebnisse führten uns zeitgleich 

nach Basel. Wir studierten beide im selben Jahr-

gang fünf Jahre evangelische Theologie 

am Theologischen Seminar St. Chrisch-

ona. Das hat uns zusammengeschweißt. 

Seither sind wir gemeinsam am Weg und 

dieser Weg führte vor 3,5 Jahren nach 

Bad Goisern zum Bibellesebund und nun 

in die Evangelische Kirche Bad Goisern.

Mittlerweile hat Gott unser Leben mit zwei 

Kindern bereichert: Simeon und Levi 

(Nummer drei ist unterwegs und sollte 

Ende Juni landen. Somit ist für Leben im 

Pfarrhaus gesorgt. Wer uns näher ken-

nenlernen will, wird dazu viele Gelegen-

heiten haben (viele kennen uns ja schon, 

aus den gemeinsamen 3,5 Jahren in der 

Gemeinde). Ein heißer Tipp ist der Kir-

chenkaffee Sonntagmorgens ;-D.

„Gemeinsam mit Christus für die Men-

schen“ ist die Leitvision unserer Ge-

meinde und das trifft auch unsere Le-

bensvision als Ehepaar und Familie im 

Gemeindedienst. „Menschen begleiten, 

damit sie entdecken, wer sie in den Au-

gen Jesu sind.“ So könnte man unser Anliegen zusammenfas-

sen. Wir freuen uns schon, auf das gemeinsame Abenteuer.

Gerne könnt ihr mich bei persönlichen Anliegen kontaktieren:

0660/6277077 – benjamin@evang.at

Benjamins Aufgaben als Diakon: 
Gottesdienste, Konfirmanden, Jugend und Familien, 

Seelsorge, ab Herbst 2018 Kasualien (Beerdigungen & Taufen) 

gut begleitet von Pfr. Scheutz. Religionsunterricht.

Freud und Leid
Verabschiedungen:

Erna Maria Wallner im 73. Lj.,

Josef Lichtenegger im 86. Lj., 

Anna Kefer im 86. Lj., 

Roman Tiefenbacher im 76. Lj., 

Christian Angerer im 82. Lj.,

Margarete Pilz im 79. Lj., 

Fritz Ellmer im 76. Lj.,

Helmut Neuper im 80. Lj., 

Franz Halsegger im 67. Lj.,

Ernst Schilcher im 71. Lj., 

Marianne Neff im 87. Lj.,

Walter Krenn im 84. Lj.,

Josefa Reisenbüchler im 96 Lj.

Besondere Gottesdienste über 
Ostern bis zum Sommer 
Ökumenischer Frauenkreis

Gründonnerstag 19:30 Uhr

		  Abendgottesdienst mit Abendmahl. 

Karfreitag 9:00 Uhr 

	 Gottesdienst mit Abendmahl.

Karfreitag 14:00 Uhr 

	 Karfreitagsandacht mit Abendmahl.

Ostersonntag 9:00 Uhr 

	 Auferstehungsgottesdienst mit Abendmahl.

Ostermontag 9:00 Uhr 

	 Gottesdienst. 

So. 22.04. um 9:00 Uhr 

	 Tauferinnerungsgottesdienst.

So. 06.05. um 9:00 Uhr 

	 Gottesdienst zur Goldenen, Diamantenen und 

	 Eisernen Konfirmation.

Pfingstsonntag 14:00 Uhr 

	 Konfirmandenpräsentation.

Pfingstmontag 9:00 Uhr 

	 Konfirmation.

So. 10.06. um 9:30 Uhr 

	 Gottesdienst und Gemeindefest.
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Wir sagen herzlichen Dank!
Bei allen aus den Gremien Gemeindevertretung und Pres-

byterium scheidenden Gemeindegliedern möchten wir 

uns auch an dieser Stelle ganz herzlich für ihren jahrelan-

gen und verlässlichen Dienst bedanken. Diese Arbeit sorgt 

dafür, dass die vielen Überlegungen, Planungen und Ent-

scheidungen auf vielen Schultern verteilt werden. So wird 

die Arbeit erleichtert und auch unterschiedliche Meinungen 

finden dadurch ihren Raum.

Nicht zuletzt aber bewahren wir uns die Freude am gemein-

samen Tun; im Grunde genommen geht es bei allem, was 

wir als Kirche tun, um die Feier der Liebe Gottes  und des 

Lebens, das dadurch möglich wird. Und wer feiert gerne 

allein?

Gemeindevertretung
Wahl & Angelobung
Die Wahl unseres neuen Gremiums findet am Freitag, 13.4. 

(9:00 Uhr - 11:00 Uhr) und Sonntag, 15. 4. (10:30 Uhr - 

12:30 Uhr) im Evang. Gemeindesaal Bad Ischl statt. Außer-

dem besteht die Möglichkeit der Briefwahl, entsprechende 

Formulare werden zeitgerecht von uns zugeschickt.

Am Sonntag, 27.5. 9:30  werden die Gewählten in einem 

feierlichen Gottesdienst angelobt. Anschließend findet die 

konstituierende Sitzung statt. Wir hoffen auf zahlreiche Teil-

nahme!

„HolzBauWelt“
„Einfach spitze, dass du da bist!“ - Rund 30 Kinder ha-

ben sich einladen lassen zu einem fröhlichen, abwechs-

lungsreichen Wochenende. Organisiert wurde die Aktion 

vom BibelLeseBund mit Benjamin, Matze und Team. Viele 

Gebäude wurden im Gemeindesaal errichtet, in der Kirche 

entstand mit viel Geduld ein Turm, der mit 3,11 m allerdings 

deutlich unter dem österreichischen Rekord geblieben ist.

Die Freude am Bauen, an der Gemeinschaft, Geschichten 

hören, Singen und Beten und den liebevoll zubereiteten 

Jausen war groß. Nächstes Jahr wartet auf uns wieder die 

„Legostadt“...! 

Unterstützung unserer Kirchenzeitung 
`Evangelisch im Salzkammergut´
An dieser Stelle ersuchen wir herzlich um Spenden 

mittels Erlagschein, um die Erstellung und den Ver-

sand von EviS weiterhin gewährleisten zu können.  

Empfänger „Evangelisch im Salzkammergut“ 

IBAN AT72 1503 0001 6100 1011. Ganz herzlichen Dank!

„Unser Ego - werden wir zu sozialen 
Monstern?“

Mit diesem Titel 

war ein Vortrag 

vom Evang. Bil-

dungswerk Bad 

Ischl, Referent 

war Matthias 

Gschwandtner, 

betitelt. Die Basis 

zu dieser Veran-

staltung war das 

Buch von Frank 

Schirrmacher: Ego: Das Spiel des Lebens.

Das Buch stellt Fragen zum freien Willen von Menschen 

und zur Demokratiefähigkeit von Staaten angesichts einer 

scheinbar berechenbaren, zum automatisierten ´Monster´ 

entwickelten Ökonomie eines radikalen Egoismus ohne 

Moral.

Es wurde uns anhand vieler Beispiele aufgezeigt, dass wir 

alle gerne ´mit dem Strom´ schwimmen, weil uns die Cou-

rage oder der Mut zum ´Aufzeigen ´ fehlt! Der Einfluß der 

Medien/ Werbung bestimmt zum Teil bewusst oder unbe-

wusst unseren Alltag! Das Wegschauen, wenn Probleme 

auftauchen, gewinnt mehr und mehr die Oberhand - das 

Verantwortungsbewusstsein für unsere Mitmenschen, die 

Tiere, ja die ganze Umwelt wird immer mehr in den Hinter-

grund gerückt! 

Es liegt allein an uns, jeden Tag auf‘s Neue den Mut aufzu-

bringen, diese Missstände zu bekämpfen - für unsere Mit-

menschen da zu sein - einzutreten wo Unrecht geschieht 

- mehr auf die Natur zu achten - uns jeden Tag auf‘s Neue 

ins Gedächtnis zu rufen, dass wir nur Gast auf dieser Erde 

sind.

Wir müssen bestrebt sein, uns von jeglicher Fremdeinwir-

kung/ Fremdbestimmung zu distanzieren und zu versu-

chen, jeder Kreatur auf unserem Planeten mit großer Wert-

schätzung entgegenzutreten.

Das Vorhaben, nicht mehr weg- sondern hinzuschauen 

kann täglich wachsen - mit Mut und Liebe kann jeder Ein-

zelne viel dazu beitragen, dass sich die ´sozialen Monster´ 

in unserer Gesellschaft nicht noch mehr ausbreiten! 

Regelmäßige Veranstaltungen nach Wochentag
Religion im Gespräch / FreiesRadioSkgt  (100,2)
1. Montag i.M.,  18:00  (u.a. mit Matthias Gschwandtner)
Hauskreis und Bibelrunde
Montag,  19:00  Fam. Houdek  (14-tägig)
Freitag,  17:30 Gemeindesaal  (1. & 3. Fr. im Monat)
Kirchenchor
Jeden Montag,  19:00 
Frauenkreis
2. & 4. Dienstag im Monat,  14:00 
Offener KaffeeTreff (Möglichkeit zum Austausch und 
Gespräch mit Pfarrverantwortlichen)
Jeden Dienstag  9:00 – 12:00  im Gemeindesaal 

Andacht Seniorenheim Maxquellgasse
Freitag  29.3., 27.4., 25.5., 29.6 um 15:30
Int. Kreistänze mit Annemarie Mir
Freitag  6.4., 11.5., 1.6., 19:00 Uhr
  

Weitere Veranstaltungen
Flohmarkt
Freitag & Samstag,  16. & 17.3.2018  Gemeindesaal.
Weiterer Termin: 8. & 9.6.
"Stufen des Lebens" - Elia
Dienstag, 6.3., 13.3.,  20.3. und 27.3.   
jeweils 19:00 (Gemeindesaal)

Evang. + Kath. Bildungswerk  (EBW/KBW), 

jeweils 19:30

19.3. „Tatort Schule – Mobbing“ (Kath. Pfarrsaal)

13.4. „Glaube + Wahn“  (Evang. Gemeindesaal)

15.5. „Die Zeit drängt“  (Kath. Pfarrsaal)

21.5. 9:30 Uhr (Pfingstmontag) 

         Turmgottesdienst Siriuskogel

25.5. 20:00 Uhr  „Von Jechäsqel bis Sölle“ 

         (Evang. Gemeindesaal)

21.6. 19:00 Uhr  „Wo man singt, da lass dich ruhig 

         nieder“ (Clusius Garten)

1.7.  9:30 Uhr  Gemeindefest Evang. Kirche

Freud und Leid
Taufen: 

Rosa Luise Bartl

Greta Maria Theresia Linortner

Trauung: 
Andreas Jöhrens – Marianne Frensel

Peter Sehne – Doris Weber

Verabschiedungen:

Karl Schilcher (100. Lj.)

Heinrich Ferdinand Ortner (60. Lj.)

Eleonore Therese Behrendt (96. Lj.)

Manfred Behrendt (76. Lj.)

Claus Caesar (80. Lj.)

Anna Margret Janovicz (101. Lj.)

Harald Ritter (93. Lj.)

Leopoldine Pernecker (85. Lj.)

Bad Ischl
Evangelisches Pfarramt

Bahnhofstraße 5, 4820 Bad Ischl

T.: +43 / 6132 / 23 22 5 | pfarramt-ischl@evang.co.at

www.evangbadischl.at

Pfarrer Mag. Martin Sailer | T.: +43 / 699 / 188 77 478 | sailermartin@aon.at

Kuratorin Traudl Richter | T.: +43 / 699 / 188 78 497 | traudl@essohaus.at

Pfarrbüro Margit Schiendorfer | Di. + Do. 08:30 - 11:30 Uhr

Kirchenbeitrag Brigitte Edlinger | Mi. 14:30 - 16:30 Uhr

Besondere Gottesdienste in Bad Ischl
18.3.  „Ihr seid das Salz der Erde“ (M. Gschwandtner, L. Schiendorfer)
15.4. (Wahlsonntag Gemeindevertretung)  „Musik aus verschiedenen Ländern“ (M. Sturm)
13.5. „Jungschar + Matze Reinhardt“
Sa. 19.5. 18:00 Uhr Konfi-Präsentation / So. 20.5. 9:30 Konfirmation
Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – www.evangbadischl.at/termine - beachten!
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Gottes Schöpfung ist sehr gut 

Das ist der Titel, den die Frauen aus Surinam für den 

Weltgebetstag 2018 auswählten. Sie erheben die 

Stimme, um uns daran zu erinnern, dass wir Men-

schen die VerwalterInnen der Schöpfung Gottes und 

somit auch verpflichtet sind, dafür Sorge zu tragen. 

Der von ihnen gewählte Bibeltext, 1. Mose 1, 1-31, 

lässt uns Halt machen und uns über Gottes kostba-

res Geschenk nachdenken.

Ein besonderer Dank gilt auch heuer wieder dem öku-

menischen Vorbereitungsteam in Gosau!

Gemeinde entdecken – 
Einsatzwoche in Gosau

So viel Schnee! Das war unser erster Eindruck, als wir 

Bibelschüler vom Schloss Klaus am Montag, den 05. 

Februar bei strahlendem Sonnenschein in Gosau an-

kamen. Wir wurden sehr herzlich von Esther will-kom-

men geheißen und nach dem ersten leckeren Abend-

essen fühlten wir uns bereit, in die Einsatzwo-che zu 

starten. In den nächsten Tagen sollte uns einiges in 

und um die Gosau herum erwarten. Gleich am Diens-

tag besuchten wir nach einem köstlichen Mittagessen 

im Brigittaheim die Bewohner desselben oder ver-

brachten den Nachmittag in der Mutter-KindRunde. 

Am Mittwoch und Donnerstag stand Unterricht in der 

NMS auf dem Programm. 

Keiner von uns hätte gedacht, noch einmal einen Fuß 

in eine Schule zu setzen, doch wir merkten schnell, 

dass in diesem Gebäude Freude und Harmonie 

im Umgang miteinander herrschen, sodass diese 

Stunden eine große Bereicherung für uns waren! Ein 

weiterer Teil unserer Woche waren die Kinderbibelta-

ge: dort wur-den Geschichten von Daniel erzählt und 

dabei ent-deckt, dass Gott diejenigen belohnt, die 

auf Ihn ver-trauen! Das durften wir am eigenen Leib 

erleben, denn am Freitag sollten drei von uns nach 

Goisern fahren, um dort Jungschar und Jugendkreis 

zu gestal-ten. Doch plötzlich war der dringend benö-

tigte Auto-schlüssel nicht mehr auffindbar! Wir bete-

ten mehr-mals dafür, dass der Autoschlüssel wieder 

auftau-chen möge und da erlebten wir, dass wir einen 

wahr-haft lebendigen Gott haben: der Schlüssel wurde 

irgendwo im Schnee gefunden! Was für eine Ge-bets-

erhörung! Nachdem wir uns am Samstag auf der Piste 

ein bisschen frischen Wind um die Nase wehen ließen, 

durften wir mit Matze den Konfi-Unterricht gestalten. 

Wir freuen uns schon sehr, wenn ihr im März aufs 

Besondere Gottesdienste 
und Andachten

So, 25.03. 09:00 Uhr 

	 Palmsonntag, Goldene Konfirmation

Do, 29.03. 19:00 Uhr 

	 Tischabendmahl im Brigittaheim

Fr, 30.03. 09:00 Uhr 

	 Karfreitag, mit Abendmahl

So, 01.04. 09:00 Uhr

	 Ostersonntag, mit Kindergottesdienst 

	 und Eierpecken!

Mo, 02.04. 09:00 Uhr

	 Ostermontag, 

So, 22.04. 09:00 Uhr

       Segnungsgottesdienst der Schulanfänger mit 

       Kindergarten 

So, 20.05. 09:00 Uhr 

	 Pfingsten und Konfirmanden-Präsentation, 14:00 Uhr

Mo, 21.05. 09:00 Uhr 

	 Pfingstmontag, Konfirmation

So, 17.07. 09:00 Uhr

      Tauferinnerung, Familiengottesdienst 

Gosau

Schloss kommt! Als wir schließlich am Sonntag nach 

dem Gottesdienst den Heimweg antra-ten, wurde 

unser erster Eindruck von der Gosau be-stätigt: dieser 

Ort im Salzkammergut ist nicht nur wunderschön, 

sondern hat auch noch eine lebendige Gemeinde mit 

einer beeindruckenden Geschichte! Wir durften Gott 

hier erleben und danken euch sehr für eure freundliche 

Aufnahme! Nun bleibt uns nur noch, euch den Segen 

weiterzugeben, mit dem Paulus seine Gemeinden der 

Fürsorge Gottes anbefohlen hat: Die Gnade unseres 

Herrn Jesus Christus sei mit euch!

Immer was los im Brigittaheim

Dank unseren vielen ehrenamtlichen Besuchern und 

deren kreativen Ideen wird es im Brigittaheim nie 

langweilig. Stellvertretend möchten wir uns bei Vroni 

Posch (die auch trotz Omapflichten treu jede Andacht 

mitgestaltet) und Schwester Edeltrud (die durch ihre 

vielen treuen Besuche praktische Ökumene vorlebt) 

ganz herzlich bedanken!  

Vorankündigung

In Gosau wird vom 15. bis 22. April gewählt – Brief-

wahl möglich! Mehr Information findest du auf unserer 

HP und erfolgt zeitgerecht per Post. Ein großer DANK 

an alle, die sich bisher engagiert haben und auch an 

alle, die sich künftig in unserer evangelischen Pfarrge-

meinde einbringen!

Evangelisches Pfarramt A.B.

Kirchenstraße 21, 4824 Gosau

T.: +43 / 6136 / 8209 27 | office@evango.at

www.evangosau.at

Pfarrerin Mag.a Esther Scheuchl

Kontakt: +43 / 699 / 188 77 498 

Sprechstunde und Besuche: nach Vereinbarung

Besondere Gottesdienste in Gosau
siehe grauer Balken rechts unten.

Unterstützung für
Evangelisch im Salzkammergut
Wir möchten allen Spendern und Firmen, die Inserate

schalten, und so den Fortbestand der Zeitung  

unterstützen, ein herzliches "Vergelt´s Gott" aussprechen. 

Dies hilft uns sehr und ist natürlich jederzeit möglich. 

Empfänger Evangelisch im Salzkammergut 

IBAN AT72 1503 0001 6100 1011

Freud und Leid
Verabschiedungen:

Sommerer Leopold, im 89. Lj.

Höll Karl, im 68. Lj.

Hubner Anna, im 86. Lj.

Bergmair Augustinus, im 69. Lj.

Pomberger Werner, im 48. Lj.

Kirchschlager Gabriele, im 51. Lj.

Fasl Josef, im 88. Lj.
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Aufruf zur Gemeindevertreterwahl
Am Sonntag, 22. April findet die Wahl zur Gemeinde-

vertretung statt. Unsere Pfarrgemeinde braucht Men-

schen, die in den nächsten 5 Jahren die Geschicke 

der Gemeinde leiten. Nachwuchs dafür ist nicht nur 

notwendig sondern sehr herzlich willkommen. Folgen-

de Personen haben sich schon dafür bereit erklärt. 

Wer noch wen dafür vorschlagen möchte oder selbst 

dafür bereit ist, soll das bis zum 31. März im Pfarramt 

oder beim Kurator bekannt geben. Wählbar sind alle 

Personen, die am Wahltag mindestens 18 Jahre alt, 

konfirmiert und aktiv wahlberechtigt sind und den 

Kirchenbeitrag für 2017 bezahlt haben. 

Aus Obertraun haben wir bisher folgende Kandi-

daten: Ambach Egon, Eggenreitter Stefan, Gleffe Jo-

chen, Köberl Roswitha, Putz Leopold, Rastl Manuela, 

Rastl Walter, Rath Raimund, Renner Renate, Schilcher 

Johann, Stadler Elisabeth, Zauner Angelika.  

Für den Wahlsprengel Hallstatt stehen zur Ver-

fügung: Bruckenberger Harald, Haider Ernst, Höll 

Herta, Höll Tobias, Kieneswenger Birgit, Kieneswen-

ger Carina, Kieneswenger Günter, Pilz Johannes, Pilz 

Ursula, Schlager Ulrike, Steyrer Martin.

Bis Mitte April wird Ihnen dann der definitive Wahl-

vorschlag per Post zugeschickt werden, den Sie als 

Stimmzettel verwenden können. Die Wahllokale haben 

geöffnet im

Bethaus Obertraun

Sonntag, 22. April, 10 – 12 Uhr

Pfarrhaus Hallstatt

Sonntag, 22. April, 11 – 13 Uhr  

Wer da keine Zeit hat, kann auch per Briefwahl wäh-

len. Der Stimmzettel muss aber spätestens am Frei-

tag, 20. April im Pfarramt Hallstatt, Oberer Marktplatz 

167 eingelangt sein. Genaue Hinweise dafür finden 

Sie dem Wahlvorschlag beigelegt. 

Aktiv stimmberechtigt sind jene, die das 14. Lebens-

jahr vollendet haben, sofern sie konfirmiert sind, oder 

jene, die am Wahltag 18 Jahre alt sind und nicht vom 

Wahlrecht ausgeschlossen sind. Auch können Sie 

bis zum 20. April noch Einsicht ins Wählerverzeichnis 

nehmen, um sicher zu sein wahlberechtigt zu sein. 

Auf eine rege Beteiligung hofft Ihre Pfarrgemeinde 

Hallstatt-Obertraun.

Renovierungspause bei der  
Christuskirche

Nachdem 

im Jahr 

2017 

unser Kir-

chenvor-

platz neu 

gepflas-

tert wor-

den war, 

konnten wir die dringend notwendige Restauration 

der Westfassade in Auftrag geben. Die Fa. Reichl aus 

Salzburg hat die Arbeiten zur vollsten Zufriedenheit 

durchgeführt. Jetzt steht als nächster Abschnitt der 

Turmschaft, der ebenfalls bereits schwere Schäden 

aufweist, auf dem Plan. Diese Restauration ist aller-

dings  sehr aufwändig und bedarf daher einer guten 

Planung in baulicher und finanzieller Hinsicht. Wir 

sehen uns nicht in der Lage, dieses Projekt früher als 

2019 in Angriff zu nehmen. Erst wenn die Finanzierung 

abgesichert ist, können wir den Auftrag vergeben!

Für das Presbyterium Johannes Pilz, Kurator

Jahreslosungen international

Auf unserm neuen Lesetisch in der Christuskirche 

liegen auch heuer wieder die Herrenhuter Jahreslo-

sungen in 10 Sprachen sowie das Neue Testament 

in Slowenisch (Geschenk aus Windischgrätz) auf!  In 

unserem Gästebuch bedanken sich immer wieder 

Christen aus nah und fern für dieses Service und ganz 

besonders auch dafür, dass unsere Kirche ganzjährig 

geöffnet ist!

Herzliche Einladung zu Konzerten 
in die Christuskirche Hallstatt
Sonntag, 22.4. – 18.30 Uhr Chorkonzert von 

KLASSIK bis GOSPEL - The Ministers of Music, New 

Hampshire, USA

Sonntag, 20.5. – 19 Uhr MONDOLIENORCHESTER 

& GOLSPELCHOR - Walterskirchen/ Deutschland

Freitag, 25.5. – 17 Uhr Chorkonzert von KLASSIK 

bis GOSPEL  - Rhode Island College Chamber Sin-

gers, Providence/USA

Donnerstag, 14.6. – 19 Uhr Jugendkonzert mit den 

California Girls' Chorus/USA

Sonntag, 1.7. ab 16 Uhr Öffentliche Probe mit 150 

Sängern aus den USA und Salzburg

Mittwoch, 4.7. – 16 Uhr von KLASSIK bis GOSPEL - 

The Festival Chorale Oregon/USA

Bei allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei.

Spenden werden u.a. für die Renovierung unserer 

Orgel erbeten.

Herzliche Einladung:
Konfirmandenvorstellung 

Sonntag, 6. Mai, 9 Uhr im Bethaus Obertraun

Feierliche Konfirmation

Pfingstsonntag, 20. Mai, 10.15 Uhr in der Christuskir-

che Hallstatt

Freud und Leid
Taufen: 

Simon Krusek, Obertraun

Beerdigungen:

Anna Gross, Salzburg/Hallstatt (93 Jahre) 

Monika Eder-Bremer, Hallstatt/Bad Goisern (74 Jahre)

Hallstatt/Obertraun
Evangelisches Pfarramt

Oberer Marktplatz 167, 4830 Hallstatt

Tel.: +43 / 6134 / 8254 | hallstatt@evang.at

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at

Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch | Tel.: +43 / 699 / 18 87 84 96 

Sprechstunde nach Vereinbarung

Kurator Johannes Pilz | Tel.: +43 / 6134 / 84 14

Besondere Gottesdienste in Hallstatt/Obertraun

Karfreitag 30.3: Obertraun 8.30 Uhr! Hallstatt 10.15 Uhr;  Ostersonntag 1.4.: Hallstatt 10.15 Uhr

6.5. Obertraun Konfirmandenvorstellung 9 h; 20.5. Konfirmation Hallstatt 10.15 Uhr; 

1.7. Gottesdienst im Pfarrgarten Hallstatt 9.30 Uhr

Bitte den Gottesdienstplan beachten: www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at Herzliche Einladung auch an ökumenische Gäste!

SONNTAG
20. MAI | 19.00 UHR 

EVANG. CHRISTUSKIRCHE
HALLSTATT

EUPHONIA, Mandolinenorchester
NO BORDERS, Gospelchor

SIE HÖREN MANDOLINE, 
MANDOLA, GITARRE, VIOLINE, 

CELLO UND GESANG
EINTRITT FREI!

SPENDEN ZUR ERHALTUNG DER 
HISTORISCHEN ORGEL ERBETEN!

KLASSIK & 
GOSPEL

15



Kinder- & Jugendarbeit 

HolzBauWelt in Bad Ischl und Bad Goisern 

Bild oben Bad Ischl: Knapp 30 

begeisterte Kinder bauten, kreisch-

ten, sangen, spielten, hörten, 

aßen,…! Gott hat genial gesegnet.

 2. Riesenturm in der evang. 

Kirche Bad Goisern

Viele junge BaumeisterInnen zeigten 

in den Semesterferien an 2 Nach-

mittagen ihre Ausdauer und ihre 

tollen Ideen! In Zusammenarbeit mit 

dem Bibellesebund enstanden in 

der Grillvilla und in der Kirche eine 

tolle Kappla-Stadt und ein Turm! 

Der bisherige Turmrekord bei den 

Einsätzen der Holzbauwelt wurde in Bad Goisern mit 

über 5 m 5cm 5 mm neu aufgestellt. Dankbar blicken 

wir auf dieses schöne Bauwochenende zurück.

Konfi-Zeit, eine bewegende!?
Unser buntes und abwechslungsreiches Programm 

kommt auch dieses Jahr gut an. Über 50 junge Leute 

aus Bad Ischl, Gosau und Bad Goisern haben sich auf 

das Abenteuer «Konfirmation» eingelassen und sind be-

geistert dabei. Dieses Jahr fasziniert mich besonders, 

dass sich die Konfis auf unsere Themen (Bibel, Abend-

mahl, Glaubensbekenntnis, Religionen,.) total einlassen. 

Dankbar und gesegnet bin ich auch über engagierte 

ehrenamtliche Mitarbeiter, die ein wichtiger Bestandteil 

der Konfirmandenarbeit sind. Wie schön, wäre es, wenn 

einige von diesen Konfis, langfristig Heimat bei Gott und 

in ihrer Pfarrgemeinde finden – bete doch dafür mit!	

Euer Jugendreferent Matthias Matze Reinhardt

 Die tolle Konfi-Truppe aus Ischl! 

 Sogar Pizzaessen ist mal drin. 

 Spaß und Spiel dürfen nie zu kurz kommen!

 Persönlicher Austausch in Kleingruppen ist wichtig. 

 

Herzlich willkommen beim 
Wuserltreff! 

Jeden zweiten Mon-

tag treffen sich die 

Mamas und Papas 

des Wuserltreffs mit 

ihren Klein(st)kindern 

zu einem gemeinsa-

men Nachmittag in 

der Grillvilla. Ab 15 

Uhr tauschen wir uns 

bei Kaffee und Ku-

chen über Freud und 

Leid des Elternseins 

aus und spielen mit 

unseren Schützlin-

gen. Darüber hinaus 

ist es uns ein Anlie-

gen, gemeinsam zu 

singen und in einem 

kurzen christlichen Input neue Kraft zu tanken. Solltest 

du Interesse haben, komm doch einfach mit deinem 

Kind/ deinen Kindern vorbei oder melde dich bei 

Linda (0680/5059050) oder Martina (0680/1117325). 

Wir freuen uns über jeden Neuzugang!

Termine Wuserltreff: 26.03.; 09.04.; 23.04.; 07.05.; 

28.05.; 11.06.; 25.06.; 09.07.

Mutter – Kind – Runde Gosau
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Bri-

gittaheim treffen sich (Groß-)eltern mit ihren Kindern bis 

4 Jahren. Herzliche Einladung! Mehr Infos bei Pfarrerin 

Esther Scheuchl (0699/18877498). 

Was? Wann? Wo?
…die nächsten Termine

GOSAU: 

Kindergottesdienst jeden 1. Sonntag im Monat um 9:00 Uhr

Kinderstunde: Donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr im 

Brigittaheim. für Kinder von 4-9 Jahren

Termine: 22. März; 12. April; 3. Mai

BAD GOISERN: 

Jungschar: jeden Freitag (ausgenommen Zwickeltage im 

Mai!) von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Grillvilla; 

06. April Osterfest mit Osternesterl-Suche! für alle von 

4. VS  - 3. NMS/Gym

KidsTreff: Freitags, 15.00 bis 16.30 Uhr in der Grillvilla; 

für Vorschule und 1.-3. Volksschule 

Termine: 23. März; 6. April  

!! Osterfest mit Nesterlsuche !! 20. April

Weitere Termine und Infos unter: 

www.evangelisch-in-goisern.at 
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Kirchenstraße 52 · 4824 Gosau · www.vb-schmaranzer.at · office@vb-schmaraznerz.at

Stiegenmeister GmbH 4822 Bad Goisern, Weissenbach 95
Telefon: 06135 20739-0, E-Mail: office@stiegenmeister.at

• robust
• individuell
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• formschön
• natürlich

mit Meisterstiegen vom Stiegenmeister
Der bessere Weg nach oben

w w w.s t i e g e n m e i s t e r.a t

KFZ- und Landtechnik

Vordertalstraße 72
A-4824 Gosau

T.: +43(0)6136-86 19 · F.: +43(0)6136-88 57
M.: +43(0)664-413 217 5

office@kfz-schnitzhofer.at
www.landtechnik-salzkammergut.at

Service - Reparatur - Verkauf

Auer Marion · Bachergasse 5 · 4824 Gosau 
+43-(0)6136-206 67 · Fax: DW-77

office@buchhaltung-auer.at · www.buchhaltung-auer.at

BAD GOISERN  |  PINSDORF  |  BAD AUSSEE
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BAUUNTERNEHMEN  |    Z IMMEREI   |   BAUMARKT

www.kieninger.at
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Bad Aussee – Bad Mitterndorf  
Bad Aussee in der Jesuskirche

Jeden Sonntag um 9:00 Uhr mit Ausnahme der extra an-

geführten Sonntage (27.05.2018, 10:00 Uhr; 03.06.2018 

kein GD wegen Narzissenfest; 17.06.2018 kein GD wegen 

Fest-GD in Stainach; 24.06.2018 , 10:00 Uhr) 

Bad Mitterndorf in der Kreuzkirche

jeden Sonntag um 10,30 Uhr mit Ausnahme der extra an-

geführten Sonntage (03.06.2018 kein GD wegen Narzis-

senfest; 17.06.2018 kein GD wegen Fest-GD in Stainach; 

24.06.2018 kein GD wegen Pfarrfest in Bad Aussee) 

Weitere Gottesdienste auf Seite 07.

Bad Goisern
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat mit Abendmahl

1. So. im Monat: 10:30 Uhr DJEGO-Gottesdienst

	 in der Grillvilla

3. So. im Monat: 19:30 Uhr Abendgottesdienst

Weitere Gottesdienste auf Seite 09.

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage  

www.evangelisch-in-goisern.at beachten!

Bad Ischl / St. Wolfgang / Abersee
Bad Ischl, Friedenskirche jeden Sonntag um 09:30

Gottesdienste im LKH Bad Ischl  

jeweils Mittwoch um 18:45 Uhr:  

6.4.; 2.5. und 6.6.2018.

St. Wolfgang - ev. Friedenskirche

30.3.  Gottesdienst am Karfreitag  15:00 Uhr

1.4.  Ostergottesdienst 10:30 Uhr

Ab 10. 06. jeden Sonntag 10:30 Uhr  (bis 23. 09.)

Aktuelle Gottesdienst- und Termininformation unter 
www.evangbadischl.at/termine

Weitere Gottesdienste auf Seite 11.

Gosau 
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat: Kindergottesdienst

2. So. im Monat: Abendmahl mit Wein

Letzter So. im Monat: Abendmahl mit Traubensaft

Weitere Gottesdienste auf Seite 13.

Hallstatt / Obertraun 
Sonntagsgottesdienste vierzehntägig am gleichen  

Sonntag in Hallstatt/Christuskirche um 10:15 Uhr und in 

Obertraun/Bethaus um 09:00 Uhr.

30.3. Karfreitag: 8.30 Uhr Obertraun, 10.15 Uhr Hallstatt

Bitte Gottesdienstplan im Schaukasten oder unter www.

evangelisch-hallstatt-obertraun.at beachten. 

Weitere Gottesdienste auf Seite 15.

Unsere Gottesdienste
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